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Bessere Ausleuchtung des Hallenbadvorplatzes und Sanierung der 
Parkplatzpflasterung 
- Antrag der FDP-Fraktion 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Die für die Pflastersanierung benötigten Mittel werden in der Bäder- und Beteili-
gungsgesellschaft Ostbevern mbH außerplanmäßig bereitgestellt und versucht aus 
laufenden Mitteln zu decken. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Mit dem als Anlage 1 beigefügten Schreiben vom 07.03.2012 beantragt die FDP-
Fraktion zum einen eine bessere Ausleuchtung des Hallenbadvorplatzes, da der Vor-
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platz des Hallenbades bei Dunkelheit nicht ausreichend ausgeleuchtet sei. Zum ande-
ren beantragt die FDP-Fraktion die Sanierung der Parkplatzpflasterung, da dort auf-
grund der Wurzelbildung die Pflasterung angehoben ist. Der Beleuchtungs- und 
Pflasterzustand stelle lt. FDP-Fraktion insofern eine Gefährdung der Bad- und Park-
platznutzer dar. 
 
Aufgrund des schon in der Ratssitzung am 26.01.2012 erfolgten Hinweises auf die 
Beleuchtungs- und Parkplatzsituation hat die Verwaltung in den vergangenen Wo-
chen Untersuchungen diesbezüglich angestellt. 
 
Die Ausleuchtung des Hallenbadvorplatzes erscheint seitens der Geschäftsführung 
des Beverbades wie auch der physiotherapeutischen Praxis grundsätzlich ausrei-
chend. Für die Ausstattung des Parkplatzes mit sodann voraussichtlich 4 benötigten 
Laternen müssten insgesamt rd. 10.000 € kalkuliert werden. Mittel für eine zusätzliche 
Beleuchtung sind im Wirtschaftsplan 2012 nicht eingestellt. 
 
Bei dem durch Wurzeln angehobenen Pflaster am Beverbad ergibt sich die Notwen-
digkeit, rd. 200 m² Pflaster aufzunehmen, die entsprechenden Wurzeln zu entfernen 
und anschließend wieder zu pflastern. Die Kosten hierfür werden sich auf ca. 10.000 € 
belaufen. Sie sind außerplanmäßig bereit zu stellen. 
 
Neben dem Hinweis auf die Beleuchtungs- und Parkplatzsituation wurde in der Rats-
sitzung am 26.01.2012 auch darauf hingewiesen, dass die Fliesensituation im Bever-
bad zwischen dem Hallenbad und den Toiletten aus Sicht einiger Badbesucher sehr 
glatt sei. Hierzu wurde zwischenzeitlich festgestellt, dass die seinerzeit eingebaute 
Fliesen-Rutschklasse den gesetzlichen Anforderungen entspricht und sich die Rutsch-
klasse im Laufe der Jahre eigentlich nicht verschlechtern kann. Weitere Gespräche mit 
dem Reinigungsunternehmen, dem Fliesenverleger sowie auch Fliesenhersteller in 
Verbindung mit Materialuntersuchungen stehen noch aus. Über das Ergebnis kann 
voraussichtlich in der Sitzung berichtet werden. 
 
In der Ratssitzung am 26.01.2012 wurde diesbezüglich auch von wiederholt vorge-
kommenen Unfällen gesprochen. Seitens des Badpersonals ist jedoch lediglich ein 
Unfall bekannt. 
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